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gurnur gr, 8.50 Abonneinenisbe&ag pré 'Sûfr iff feber Abonnent im Aus*
gäbe B mit Seiner Eüefrpy ffir je 3000 Fr, gegen MnfaP oerficbert.

ßef! 8. 29.Qab*0. 9Bai 1926. 3ab*es= Rusga&e A ofjne Derftd?ernng £r.s.—

©rfcbeinl wonailic^. ^ofldjeéfeonfo VIII 1669. Abonnement: îtnstotb ttncofTne OrtftdKgI?:9'.60

©cgcüribet i)onber^Jbiloj^e|eUJc()aft Jüwc^
unb unter ftKftmtfung einer literartjcfyen Kommifftbn

herausgegeben ©on ftlûtler, {Derber &da.^ürid)

StQetnige 3nferaten*9lnna&me : 2lmumcen=Grpebifton Sîubolf 9Hojfe, Sönd) unb 33a{el ^

Für, nur Fr, 8.SL MonnemàbettEg pw 'Jahr P Mder Wonnent à Aus-
gäbe S ?â ZSMM M je MM MgM Unfall versichert.

Kefl 8. 29. Jahrg. Mai 1926. Jahres- Ausgab« à ohne Versicherung Fr. s.-
Erscheini monatlich. Postcheckkonko VIII 1669. Abonnement: Auskand nur -chne vüsichewng R s'.eo

Gegründet vonder^e^aloMlge^ell^chast Aurich
und unter Wtwirkung eurer literavi^chen Komrnifswn

herausgegeben von!llüllev. îVevdev ^60..Aürich

Alleinige Znseraten-Annahme: Annoncen-Erpedition Rudolf Masse, Zürich und Basel -s-
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Einewichtige Sache
die niemand versäumen sollte, ist die Beihigung des Blutes. Besonders wer wenig Bewegung hat
oder an Verstopfung leidet, sollte von Zeit zu Zeit eine Blutreinigungskur machen. Man wähle
aber nur ein wirklich gutes Mittel dazu. Denn wenn es sieh um die Gesundheit handelt, ist nur
das Beste gut genug. Die seit vielen Jahren von Tausenden erprobte Model's Sarsaparill empfiehlt
sich in hervorragender Weise durch ihre heilsame Wirkung und ihren guten Geschmack. Zu
bähen in den Apotheken. Wo ein Ersatzpräparat angeboten wird, weise man es zurück und he-
stelle direkt bei der Pharmacie-Centrale, Mädlener Gavin, Eue du Mont-Blanc 9, Genf. Versand

franko. Die Probeflasche 5 Fr., die ganze Kur 9 Fr.

Hausfrauen und Mütter!
Die Hauptvarbrauchszeit für Gonfitüren, Früchte- und Gamüssconserven ist da. — Selbsteingemachtes ist

aufgebraucht, das Bedürfnis nach Obst und Gemüse ist jedoch im Nachwinter und Frühling am intensivsten.

Der Segen des Stmimen o.Hertute: ist linai zar Hand

Sie finden ihn in den bekannten, guten

Verlangen Sie In den Geschäften stets ausdrücklich die berühmten

Leiizbiirger Hero Produkte.

®
Compotes Lenzburg

Büchsen
»A 'S

Erdbeeren 1.50 2.65

Himbeeren 1.45 2.50
Beineelauden 1 — 1.70
Mirabellen -.95 1.60

Zwetschgen ganze -.80 1.30

Gemüseconserven Lenzburg
Büchsen

*/a Vi
Junge Erbsen m'fein II 1.— 1.75

Erbsen u. Carotten m'fein 1.10 1.90

Junge Bohnen m'fein —.95 1.65

Spinat gehackt —.80 1.85

Gemischte Gemüse 1.05 1.80

0
Gonfitüren Lenzburg

Heroeimer

deine Kinder
hitammsuStrnWinler
oie so nahrhaften tia; j

denn ich Konserviere,
sie imfHätjahrt«i
ibilliaai frownmit

Oarantol,
undtetteseso^

tadellos,
Jrisih.

Kleinste Paekung 60 Cts.

Zu haben in Drogerien, Apo-
theken und Kolonialwaren-

handlungen.

Erdheer 1

Himheer
Aprikosen!
Kirschen
Johannisbeer
Zwetschgen

lKgi

2.60

2.35
2.10
2.10

s Tadellos saubere Weißwäsche
S erreicht Jede Hausfrau, wenn sie der aus guter Seife he-

reiteten Waschlauge einige Löffel des bestbewährten Sauer-
stoffbleichmittels

ENKA
beigibt. Zu haben in Drogerien nnd Spezereigeschäften.

12.70

11.10
9.90
9.80

SERODENT
Frs. i. - die Tobe <*=§» SberaU erhBUUch

CLERMONT 8c E. FOD ET — PARI S-GENÈVE

àtt-

Lineviektige lscks
à Htsoumâ vsrsuumell sollte, ist à LeMgung à LZsìsà. Lesouàers ver vvnig Lsvsgullg but
vàèr un Verstopkullg leiàsì, sollte von Asit üu ?!eit àe Llutrsilligullgsbur muebell. Nan vuble
über our eio vickliob gutes blittel àu^u. llevu veuu es sick um àie Kesullàbsit bàllàelt, ist nur
àus Lests gut genug, vis seit vielen ààen von l'auseuà erprobte blvàel's Lursupurill empüsblt
sick ill derîoriÂgeuàsr lVàs àureb ibre bèilsume Mrbiillg uwà ibreo gutell Kesckmuck. Xu
buben iu àsu ^.xotbckeu. ^o eill lZrsut-!prüpurut uogebotell virà, vsise mull es Zurück unà be-
stelle cîirebt bei àor Lburmuois-Vslltruls, Nuàlsllsr Kuvin, kue àu Aouì-LIullv 9, Lenk. Vorsunà

kruubo. vie Lrobâsebe S?i., àie guin-s Lur 9 Lr.

G

ttausirsuel» u»Ä Mütter!
vis Lsuxtvsrbrullcksrsit kür lîollûtûiM, krüebte- llllâ ggmüsseollssrvsll !8t â». — Lsldstsillgemscktes ist

»ukgsbrsuebt, àus Lsàûrkuiz llucb llbst uuà Vsmâse ist zsâoeb im Nsàmts? uuà krâklillg »m illteusivstsu.

WàWHvM« ».»eàü> limMMil
Lie kînâen iiu» în âen dàsnnten, guten

VerlsuZen 8îe »» «te» Qesâskteu stet« ausàûâUvd à derüluntei»

I^SlKXdKKrSSI' ttsrv I>î»vààtS.

G
Lompotes t.eilZidurL

Lûàeu
9- Vl

Lràbsereu 1.59 2.65

vimbseikll 1.45 2.59
keilleeluuàsll 1- 179
NirubsIIsll -.95 1.69

^vvtsebgsll gullüe -.89 1.39

Qemiiseconservev lenxkur^
RUàssll

î/z »/,

«lunAS LàvQ m'kà II 1.— 175
Lrbsso u. Vsrottell m'kà 1.19 1.9V

àuuge LobllSll m'ksill —.95 1.65

Lxiuut gebückt —.8V 1.35

Kemisckts Kemuse 1.95 1.89

G
Lookitiiren t.enâurZ

Ssroàsr

Neine liitià
dàmiimNiâlmlMei'
oiszsnàbskîn^ ^

^ ànn icb konssmere.
^ sieimknHàdsi
.billàttáoimit

QsrNNtoì
unlitsìtsîiîZo^

tsMlos,
.irizà.

Lleillste Luckullg 6V íîts.
Xu bubell ill vrogsrisll, rlxo-
tbebell uuà llololliulvursn-

bullàlullgeo.

Lràbesr l
Limbeer
rtxribosell)
Lirsebso
àobsullisbesr
üvetsvbgsll

ike.
2.69

2.35
2.19
2.19

s ?s«lsllos «suders HVoîàSseks
» errsiàt ioâs Suuskruu, vevll sis âer uu» guter Seite be-

leiteten vssckiuuge einig« DLttei âes bestbsvUkrtsi» Suusr-
stotkdleiodmittgis

dsigibt. 2u dubsii in vroxerisii uuà Sxesersigesedàttsll.

12.79

11.19
S.99
9.89
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?r». t. - à rà --H-» Sbv?«II àAilîck
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